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Einwohnerrat 

Sitzung: 21. Januar 2019 

Traktandum: Anfrage an den Stadtrat 

 

 

Sanierung/Neubau Oberstufenschulhaus Schachen Aarau, Gysi-
matte Buchs und Risiacher Buchs – Synergien? 

Seit einigen Jahren ist im Investitionsbudget der Stadt Aarau ein Betrag eingestellt für die 

Sanierung des Oberstufenschulhauses im Schachen. Der Betrag bewegt sich je nach Jahr 

und Budget inklusive Projektierung um 50 Mio Franken. Mitte 2019 wird in Buchs voraus-

sichtlich über einen Kredit von 18,85 Mio abgestimmt für die Sanierung des Risiacher-

schulhauses in Buchs. Ebenfalls bekannt ist, dass das Schulhaus Gysimatte in Buchs auch 

Sanierungsbedarf aufweist. Im Oberstufenschulhaus Schachen werden einige Anforde-

rungen der AGV mittelfristig nicht mehr erfüllt werden. Aus statischen Gründen dürfen bei-

spielsweise nicht mehr als 40 Personen ein Klassenzimmer betreten und in der Eingangs-

halle können in diesem Zusammenhang keine grösseren Veranstaltungen mehr stattfin-

den. Weitere Mängel sind im Gebäude sichtbar oder für die Nutzerinnen und Nutzer spür-

bar und andere genügen den heutigen Standards (Vorschriften) nicht mehr. Müssten plötz-

lich einige dieser Punkte erfüllt werden, würde dies zu hohen Kosten für Sofortmassnah-

men führen. Diese Ausgangslage wirft folgende Fragen an den Stadtrat auf: 

 

1) Wie lange ist der Betrieb des Oberstufenschulhauses Schachen im jetzigen Zu-
stand (ohne Zusatzinvestitionen) gemäss AGV1 sichergestellt? 
 

2) Wird der Nutzen eines gemeinsames Projektes von Aarau und Buchs in den Vor-
dergrund gestellt? 

 
3) Wie steht der Stadtrat einer Variante Neubau im Torfeld2 (allenfalls als Bestandteil 

im Gestaltungsplan Torfeld Süd) gegenüber? 
 

                                              
1 Aargauische Gebäudeversicherung 
2 Eventuell wäre ein Anschluss ans IBA Wärme-/Kältenetz möglich, was Infrastrukturkosten senken würde 
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4) Ist es sinnvoll, den nachteiligen3 Standort Schachen am Rande der Kreisschule 
Aarau-Buchs noch weiter zu verfolgen? 

 
5) Wie hoch wären die Einsparungen (ca. ±30%), wenn bei einem allfälligen Neubau 

an den aktuellen Standorten weitergearbeitet werden könnte und man somit auf 
Profisorien verzichten würde? 

 
6) Wie sähe ein ungefährer Zeitplan aus (egal ob Neubau oder Sanierung), ohne 

dass man in die bestehende Liegenschaft zusätzlich investieren muss? 

 

Besten Dank für die Beantwortung meiner Fragen. 

 

 

 

Christoph Waldmeier, EVP/EW Aarau 

                                              
3 Grundwasser, Begrenzung in der Höhe wegen Ortsbildschutz 


